
10-tägiges Seminar (Grundkurs) für 
Fachleute, Pflege- und Adoptiveltern
mit Irmela Wiemann

Kursinhalt
Biografiearbeit ist eine wirkungsvolle 
Methode, Kindern und Jugendlichen bei 
der Rekonstruktion ihrer Vergangenheit 
zu helfen. Das Erarbeiten der Biografie 
gibt den Kindern zumindest symbolisch  
ihre Geschichte, ihr Land, frühere Lebens- 
orte, verlorene Familienmitglieder 
oder Vorfahren zurück. Kinder lernen, 
Klarheit über sich selbst, ihre früheren 
und ihre aktuellen Lebenszusammen-
hänge zu gewinnen. Die Reifung und 
Weiterentwicklung wird gefördert, weil 
sie sich und andere besser verstehen. 
Kinder und Jugendliche können sich als 
komplette, wertvolle Menschen wahr-
nehmen. Biografiearbeit hilft Kindern 
und Jugendlichen dabei, ihre aktuelle 
Lebenssituation besser einzuordnen und 
anzunehmen.

Kursleitung
Irmela Wiemann, Diplom-Psychologin, 
Mitarbeiterin Kinder-, Jugend-, und 
Elternberatung der Stadt Frankfurt a. M., 
Fachbuchautorin

Kurstermine
1. Seminarwoche: 14.–18. März 2007
Fernblick, Haus der Versöhnung, Teufen AR

2. Seminarwoche: 7.–11. November 2007
Fernblick, Haus der Versöhnung, Teufen AR

Kosten
Kursksoten:  Fr. 2200.–
Übernachtung und Verpflegung: 
Fr. 782.– bis 838.–

Dieser Kurs wird zusammen mit der 
Schweizerischen Fachstelle für Adoption 
(SFA) durchgeführt.

Kurssekretariat, Infos und Anmeldungen
Schweizerische Fachstelle für Adoption
Hofwiesenstrasse 3, Postfach 340
8042 Zürich
Telefon 044 360 80 90
Fax 044 360 80 99
info@adoption.ch

www.adoption.ch 
oder 
www.tipiti.ch
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